
Vorstellung der Bauteiluntersuchungen am „Gebäude am Brink“

UMBAU DER GESAMTSCHULE EMMERICH

TRAGWERKSPLANUNG



2

� Aufgabenstellung

� Untersuchungen vor Ort + Laboruntersuchung

� Auswertung der Ergebnisse + statischer Nachweis

� Feuchteschäden an der Außenwand im EG

INHALT
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BAUTEILUNTERSUCHUNGEN AM „GEBÄUDE AM BRINK“

Darstellung des zu untersuchenden Bereiches

Gebäudeteil„Am Brink“

Kopfbauwerk „Am Brink“
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BAUTEILUNTERSUCHUNGEN AM „GEBÄUDE AM BRINK“

Besondere fachliche Herausforderungen und/oder Schwerpunkte 

in der Vor- und Entwurfsplanung

Bewertung der Bausubstanz im Bestand

Schritt 1: 

� Sichtung der Bestandsunterlagen / Unterlagenrecherche (Bauarchiv)

� keine Bestandsstatik vorhanden

Schnitt 2:

� Aufmaß der Bestandssituation der tragenden Bauteile

� Bestandsuntersuchungen bezüglich Material und Qualität der tragenden Bauteile
(Bewehrungsortung; Betondruckfestigkeiten)

� aus den Ergebnissen ist die Tragkonstruktion rechnerisch auf Belastbarkeit zu überprüfen  
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BAUTEILUNTERSUCHUNGEN AM „GEBÄUDE AM BRINK“

Allgemeine Konstruktionsbeschreibung

Grundriss / Schnitt im Flur

� Deckenspannweite im Klassenzimmer L = 7,20 m

� Deckenspannweite im Flurbereich L = 3,10 m
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BAUTEILUNTERSUCHUNGEN AM „GEBÄUDE AM BRINK“

Allgemeine Konstruktionsbeschreibung

Deckensystem im Klassenzimmer

� Flachdecke ohne Unterzüge

� Deckendicke der tragenden Betonkonstruktion liegt bei ca. d = 16 cm

� Gesamtdeckenstärke mit Bodenaufbau liegt bei ca. d = 27 cm
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BAUTEILUNTERSUCHUNGEN AM „GEBÄUDE AM BRINK“

Allgemeine Konstruktionsbeschreibung

Deckensystem im Flurbereich

� Flachdecke 

� Deckendicke der tragenden Betonkonstruktion liegt bei ca. d = 16 cm

� Gesamtdeckenstärke mit Bodenaufbau liegt bei ca. d = 24 cm
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BAUTEILUNTERSUCHUNGEN AM „GEBÄUDE AM BRINK“

Baustoffuntersuchung

Betonqualität

� Nachweis der Druckfestigkeit nach DIN EN 12 390, Teil 3

� Geringe Betonfestigkeit bei 11,60 N/mm² bei zwei unabhängigen Proben

� Einstufung in ein C 8/10 (entspricht B 10  - fast Magerbetonqualität mit geringem 
Zementanteil)
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BAUTEILUNTERSUCHUNGEN AM „GEBÄUDE AM BRINK“

Baustoffuntersuchung

Bewehrungserkundung + Betondeckungsmessung

� mittlere Betondeckung von nur 1,00 cm bereichsweise nur 0,50 cm

� keine Einstufung in die Feuerwiderstandsklasse F 90 ohne weitere Maßnahmen möglich

� Bewehrungsabstände im Flur: Durchmesser 10 im Abstand von 21 cm (Glattstahl)

� Bewehrungsabstände in der Klasse: Durchmesser 12 im Abstand von 15 cm (Glattstahl)
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BAUTEILUNTERSUCHUNGEN AM „GEBÄUDE AM BRINK“

Baustoffuntersuchung

Mauerwerksfestigkeiten

� die Außenwand im EG ist eine tragende Mauerwerkswand

� Kalksandstein mit einer tragenden Schicht von d = 24,00 cm

� ermittelter Grundwert der Druckspannungen liegt bei 3,50 N/mm² (hohe 
Mauerwerksfestigkeit)
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BAUTEILUNTERSUCHUNGEN AM „GEBÄUDE AM BRINK“

Auswertung der Ergebnisse + statischer Nachweis

Brandschutzqualität

� geforderte Brandschutzqualität ist F-90

� für eine ausreichende Qualität ist ein Abstand von 30 mm bis zur Stahlachse erforderlich

� vorhandener Achsabstand  liegt bei 15 mm
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BAUTEILUNTERSUCHUNGEN AM „GEBÄUDE AM BRINK“

Auswertung der Ergebnisse + statischer Nachweis

Statische Bewertung

� geforderte Lastenannahmen für Schulgebäude nach EC 1 (aktuelle Norm) 

� diese Lasten sind in einem statischen Nachweis zu berücksichtigen
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BAUTEILUNTERSUCHUNGEN AM „GEBÄUDE AM BRINK“

Auswertung der Ergebnisse + statischer Nachweis

Statische Bewertung

� Erforderliche Feldbewehrung im Klassenzimmer:  11,0  cm²

� Vorhandene Feldbewehrung im Klassenzimmer:     7,54  cm²

� Zusätzliche Maßnahmen notwendig

� z.B. Verstärkung mit Spritzbeton

� Problem 

� zusätzliche Lasten auf die Gründung,

die hierfür nicht ausgelegt ist
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BAUTEILUNTERSUCHUNGEN AM „GEBÄUDE AM BRINK“

Auswertung der Ergebnisse + statischer Nachweis

Fazit:

� die geforderte Verkehrslast von 3,00 kN/m² nach der aktuellen Norm EC 1 ist mit der 
vorhandenen Bewehrung nicht einzuhalten

� die Anforderungen ein eine F-90 Konstruktion für ein öffentliches Gebäude ist nicht 
gegeben

� die vorhandene Bewehrung entspricht einer Verkehrslast von 1,50 KN/m²     
(Verkehrslasten für Wohn- und Aufenthaltsräume)

� im Bestand sind im Bereich der Deckenkonstruktion keine Schäden (Risse) festzustellen
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BAUTEILUNTERSUCHUNGEN AM „GEBÄUDE AM BRINK“

Feuchteschäden an der Außenwand im EG

� Weiße Ausblühungen an abgeplatzten Stellen der Fliesen

� Durchfeuchtete Kalksandsteinmauerwerk

=> Undichtigkeit in der Außenabdichtung



VIELEN DANK.

> mehr     www.schuessler-plan.de


